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Forum 3:

Parallel agieren oder gewinnbringend 

kooperieren? 

Mögliche Synergien zwischen Landes- und Bundesprogrammen am 

Beispiel OloV und dem Kommunalen Bildungsmanagement



Der Landkreis Fulda…

…ist ein Flächenlandkreis in 

Osthessen.

…hat 222.767 Einwohner auf 

1.380,4 km² Kreisgebiet; die 

Stadt Fulda ist mit 68.492 

Einwohnern das Oberzentrum. 

(Stand: 06/2019) 

…verzeichnet ein positives Saldo 

an Zu- und Fortzügen. Im Jahr 

2018: +1.151



Die Arbeitsmarktregion Fulda… 

…ist gekennzeichnet durch Verarbeitendes Gewerbe, 

Gesundheits- und Sozialwesen, Einzelhandel und 

Baugewerbe.

…hat eine Arbeitslosenquote in 09/2019 von 2,6% (SGB 

II-Quote 1,4%, SGB III-Quote 1,2%) und ist Spitzenwert 

in Hessen. 

…versteht sich als eigenständige 

Wirtschaftsregion mit 

hervorragender 

Verkehrsinfrastrukturanbindung.



Ausbildungsmarkt in der Region Fulda 2017/18

Gemeldete Bewerber/-innen: 1.545

Versorgte Bewerber/-innen: 1.520

Unversorgte Bewerber/-innen zum 30.09.2017: 25

Gemeldete Berufsausbildungsstellen: 2.583

Unbesetzte Berufsausbildungsstellen: 355

Berufsausbildungsstellen pro Bewerber/-in: 1,67

Unbesetzte Berufsausbildungsstellen

je unversorgte/r Bewerber/-in: 14,20

Quelle: Bundesagentur für Arbeit: Berufsausbildungsstellen und Bewerber für Berufsausbildungsstellen. Kreis Fulda. 2018. 



Das „Dasein“ als Optionskommune

• LK Fulda: alleinige Trägerschaft                                   

der Leistungen nach dem SGB II

• Kommunale Hoheit von                            

Steuerungsaufgaben im                                                                                                        

Bereich Arbeit und Soziales

• Vorteile „gleicher Gebietskulisse“
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… aus den strategischen Zielen 

des Landkreises Fulda

Bereich 2: Bildung

• Nachfrageorientierte Bildung organisieren (für die 

Unternehmen

• Schaffung einer Bildungsregion, Vernetzung der 

Angebote der unterschiedlichen Bildungsträger

• Ganzheitliche Bildungsbiographien

 Lebenslanges Lernen organisieren

 Strukturübergreifend
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Aufgaben und Struktur OloV Region Fulda

Mitglieder der OloV-Steuerungsgruppe der Regionen Stadt und Landkreis Fulda:

Ottokar Schwerd (Agentur für Arbeit Bad Hersfeld – Fulda), Ulrich Nesemann (Landkreis Fulda),

Stephan Finke (Staatliches Schulamt), Christiane Herchenhein (Stadt Fulda), Matthias Hansen

(Staatliches Schulamt), Florian Hütsch (Landkreis Fulda), Armin Gerbeth (IHK Fulda) und Jutta

Diel (AG Jugendberufshilfe). Es fehlt die Vertretung der Kreishandwerkerschaft Fulda, des

Arbeitgeberverbandes Osthessen sowie die Vertretung des AK Schule-Schule Wirtschaft.

https://www.olov-fulda.de/
https://www.olov-fulda.de/
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Regionale OloV-Strategie in der Region Fulda

• Bündelung der Projekte und Maßnahmen im Übergang Schule-

Beruf

• Vermeidung von Parallelstrukturen und bessere Nutzung von 

Förderprogrammen

• Alle allgemeinbildenden Schulen setzen fächerübergreifende 

Curricula zur Berufsorientierung um

• Die allgemeinbildenden Schulen gewährleisten qualitativ gute 

Berufs- und Studienorientierung 

• Elternarbeit

• Regionale Berufs- und Studienorientierungsveranstaltungen 

• Werbung für die duale Ausbildung und Analyse der 

Ausbildungssituation vor Ort

• Einsatz/ Förderung des Berufswahlpasses
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Aufgaben und Struktur Bildungsbüro Landkreis Fulda

http://www.bildungsbuero-fulda.de/
http://www.bildungsbuero-fulda.de/
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Drei Schwerpunktthemen der Arbeit des 

Bildungsbüros

• Qualitätsentwicklung in der frühkindlichen Bildung 

(gemeinsam mit dem Fachdienst Jugend, Familie, 

Sport, Ehrenamt)

• Förderung digitaler Kompetenzen im Landkreis Fulda 

(gemeinsam mit dem Fachdienst Volkshochschule) 

• Ausbildungs- und Fachkräftesicherung (gemeinsam 

mit dem Fachdienst Kommunaler Arbeitsmarkt) 
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Felder und Praxis der Zusammenarbeit

• Bestehende Strukturen wurden beibehalten, wertgeschätzt, ggf. verbunden 

oder ergänzt

• Bildungsbüro versteht sich als kommunaler Dienstleister

• „Blick über den Tellerrand hinaus“: Übergangsmanagement Schule-Beruf 

mit OloV als zentrale Institution ein Baustein zur Ausbildungs- und 

Fachkräftesicherung

• Unterstützung in der Netzwerkarbeit; Kooperation bei Fachtagen; 

Schaffung von Bildungsangeboten für regionale Akteure 

• Strategieentwicklung (Ausbildungsmanager, Ausbildungsmarketing, 

interregionale und transnationale Mobilität, Probleme des Ländlichen 

Raums, Jugendwohnen etc.)

• Datenanalyse und Datenaufbereitung für Gremien und (politische) 

Entscheider (z.B. regio pro)

• Datenerhebung zu relevanten Forschungsfragen (z.B. SchülerInnen-

Umfrage zur Übergangsgestaltung und Attraktivität der Region)

• Sichtung, Informationsaufbereitung und Übertragung auf regionale 

Gegebenheiten von relevanten Forschungsberichten/ Studien
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Leuchttürme

„pings Azubikampus“ und „azubi-region fulda“

https://www.pings.de/de/
https://azubi.region-fulda.de/
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Webverzeichnis für Lernorte der Region Fulda

Transparenz und Überblick der Bildungsanbieter 

im Landkreis Fulda mit derzeit über 650 Einträgen, 

welche stetig erweitert werden:

www.bildungsregion-fulda.de

http://www.bildungsregion-fulda.de/
http://www.bildungsregion-fulda.de/
http://www.bildungsregion-fulda.de/
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Bildungsmonitoring zur datenbasierten Steuerung



Landkreis Fulda

DER KREISAUSSCHUSS

Bildungsbüro – Matthias Feuerstein

36037 Fulda, Wörthstraße 15

Telefon (06 61) 60 06 16 52

Telefax (06 61) 60 06 16 30

E-Mail: bildungsbuero@landkreis-fulda.de 

www.bildungsbuero-fulda.de 

Landkreis Fulda

DER KREISAUSSCHUSS

Regionale OloV Koordination – Ulrich Nesemann

36037 Fulda, Robert-Kircher-Straße 24

Telefon (06 61) 60 06 8059

Telefax (06 61) 60 06 8325

E-Mail: unesemann@landkreis-fulda.de 

https://www.olov-fulda.de/ 

Vielen Dank für Ihr Interesse


